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Tel: +49 1520 3277766

Um gute Ergebnisse zu erzielen, benötigen Sie umfangreiches Fachwissen und 
Technik. Wer sich heute im Beaty-Business behaupten will, sollte sich mit den 
modernsten Anti-Aging-Verfahren auskennen, dazu gehört auch die Plasma Pen 
Behandlung.

Die Ziellinie ist nur der Startschuss 
für eine neue Herausforderung

Ich unterrichte Sie in meinen Schulungen im 
Basis- und Expertenwissen des modernen An-
ti-Aging. Danach beginnen wir mit der prakti-
schen Arbeit. 

In meinen Schulungen, bestehend aus 2 Modu-
len, bereite ich Sie perfekt für Ihre Kunden vor.



Zu jedem Basissseminar und Aufbaukurs bekommen 
Sie umfangreiche Schulungsunterlagen. So steigen Sie 
bestens vorbereitet in den Praxisteil ein.
Nach der Schulung erhalten Sie einen Zertifikat.



Was ist Plasma?
Plasma ist ein ionisiertes Gas , das aus Ionen und 
Elektronen besteht. Der Plasmazustand oder ein-
fach Plasma wird auch als vierter Aggregatzustand 
bezeichnet. Es entsteht auch natürlich z.B in Blitzen. 
Bei ausreichender Energiezufuhr werden Atome in 
Elektronen aufgespaltet. Dies führt zur Entstehung 
einer Wolke aus negativen Elektronen und positiven 
Ionen und Molekülen. Diese Wolke wird Plasma ge-
nannt. Die Materie besitzt in diesem Zustand völlig 
neue physikalische Eigenschaften.

Einfach lässt sich Plasma an einem Beispiel von 
Wasser erklären:
Als Eis ist Wasser ein fester Körper. Führt man ihm 
Energie in Form von Wärme zu, wird es flüssig und 
schließich gasförmig. Wird einem Gas Energie zu-
geführt, entsteht ein Plasma. In diesem Zustand 
lösen sich die  äußeren Elektronen von den Gasa-
tomen oder –Molekülen. In einem Plasma bewegen 
sich Atome oder Moleküle, Ionen und Elektronen 
frei umher und wirken aufeinander ein.

Die Behandlung sebst ist nicht invasiv und geschieht 
ohne direkten Hautkontakt.
Die Nadelspitze wird mit einem Abstad von ca. 1mm 
über die Haut geführt. Wenn das Gerät eingeschal-
tet ist, entsteht zwischen der Haut und der Plasma-
spitze ein erhitzter ionisierter Lichtbogen, welcher 
auf die Hautoberfläche einwirkt. Das Gerät erzeugt 
den Plasma-Fluss, der bei Einwirkung auf das Ge-
webe einen speziellen Mechanismus auslöst. Diese 
Wirkung von Plasma-Flüssen ermöglicht ein effekti-
ves Peeling der Haut, Erneuerung von Gewebe, de-
ren Stärkung und Verbesserung der Hautflexibilität 
und stärkt die Wiederstandskraft des Gewebes und 
seine Abwehrkräfte.



Kontraindikationen
• Allergien gegen bestimte Anästhetika ( z.Bsp. Lidocain)

• Metallimplantate im Körper

• Schwangere / Stillende (da Betäubungsmittel in den Organismus geraten können)

• Hämophilie (Bluterkrankheit)

• Diabetes (Zuckerkrankheit)

• HIV- Positiv

• Hepatitis A,B,C,D,E,F

• Alkoholismus

• Hauterkrankungen 

• Kortison ( innerhalb der letzten 6 Monate)

• Allergien (auch Hitzeallergie)

• Krebs / Chemotherapie

• Autimmunerkrankungen (sind z.Bsp. Morbus Crohn, Multiple Sklerose, Psoriasis-Haut, 

Arthritis, Zöliakie...). Bei einer Autoimmunerkrankung handelt es sich um chronisch ent-

zündliche Prozesse. Autoimmunerkrankung ist in der Medizin ein Übergriff für Krankhei-

ten, deren Ursache Immunreaktionen gegen körpereigene Strukturen sind.

• Fieber / Infektionskrankheiten

• Epilepsie

• Akute Herz / Kreislaufprobleme

• Blutverdünner-Medikamente

• Herzschrittmacher

• In den letzten 24 Stunden Drogen, Alkohol, Aspirin eingenommen

• In den letzten 14 Tagen ärztlich behandelt worden

• In den letzten 14 Tagen operiert worden

Es wird nur gesunde Haut behandelt, ein gesunder Körper. Die behandelten Stellen dürfen keine aktiven 
Schäden haben z.Bsp. keine Wunden.

Wenn Botox / Hyaluron in den letzten 8 Wochen gespritzt wurde und ein Fadenliftig gemacht wurde.
Es sollte immer erst eine Behandlung durchgeführt werden und dann erst die andere. 
Bei Botox muss sich die Wirkung erst entfalten und die kommt erst nach 14-21 Tagen.
Durch die Hitze mit dem Plasma Pen zerstört man das Hyaluron, was man in die Haut eingearbeitet hat.
Beim Fadenliftig muss sich die Wirkung auch erst entfalten, das dauert bis sich das Kollagen aufgebaut hat.

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. . . . . . . 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
. . . . . . . . . . . . . . . . . .  . . . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . . . . . . .
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 



Kontraindikationen
Stirnfalten

Augenbrauen anheben
Zornesfältchen
Augen Oberlidstraffung ohne OP
Krähenfüße
Nasenfalten
Unterlidstraffung ohne OP
Ohrenfalten
Nasolabialfalten
Mundfalten

Halsfalten

Behandlungsmöglichkeiten
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